
FACHSERIE

UNTERNEHMEN
UND ARBEITSSTAITEN

Reihe 4.1

lnsolvenzverfah ren

Ol«tober 1983

Stotistisches Bu ndeso mt

t',tia*"t - Dokumentotion - Ar chiv

4l-lu29Lt

HERAUSGEBER: STATISTISCHES BUNDESAMT WIESBADEN

m VERLAG: W. KOHLHAMMER GMBH STUTTGART UND MAINZ



InhaL t

Textteil

Seite

I
1l

Allgeme
kei ten

ine und methodische Erläuterungen zur Statistik der Zahlungsschwierig-

Zahlungsschwierigkeiten im oktober 1983

Konkurs- und Vergleichsverfahren . ..
Wechselproteste und nicht eingelöste Schecks

zusammenf assende Übersichten
Beantragte Konkurs- und eröffnete Vergleichsverfahren nach Wirtschaftsbereichen ..
Beantragte Konkursverfahren nach Höhe der voraussichtlichen Forderungen

vierteljährliche Insolvenzzahlen

3

2

2.1
2.2

3

3.1
3.2
3.3
3.4

4

4

Entwicklung der Insolvenzen .

5

5

5

5

63.5 vtechseLProteste und nicht eingelöste Schecks .......

Tabellenteil

1 Insolvenzverfahren nach -Rechtsformen, AIter der Unternehmen und Forderungs-
größenklassen (Oktober 1983)

Insolvenzverfahren nach l{irtschaftszweigen (oktober 1983)

insolvenzverfahren nach Ländern (Oktober 1983)

Insolvenzverfahren nach Rechtsformen, Alter der Unternehmen und Forderungs-
größenklassen (Januar - Oktober 1983)

Insolvenzverfahren nach wirtschaftszweigen (Januar - oktober'1983)

Insolvenzverfahren nach Ländern (ilanuar - Oktober 1983)

sie schließen Berlin (West) ein.

7

2

3

4

5

6

12

13

16

Die Angaben beziehen sich auf das Bundesgebiet;

x

Zei chenerklärung

= nichts vorhanden

= Tabellenfach gesperrt, teil
Aussage nicht sinnvoll

= Angabe fäIlt später an

= berichtigte zahl

Herausgeber:
Statist isches Bundesamt
Gustav-Stresemann-Ring I 1

6200 l{iesbaden
AusI ieferung:
Verlag w. Kohlhammer GmbH
Abt. Veröffentlichungen des Statistischen
Bundesamtes
Philipp-Reis-Str.3
6500 Mainz 42

Abkürzungen

HiI1. = Million
Mrd. = MilIiarde
H.v. = Herstellung von

ADV = Automatische Datenverarbeitung
EBM-W = Eisen-, Blech- und Metallwaren

Erscheinungsfolge : monatlich
Erschienen im Januar 1984

Preis: Dltl 2r90
Bestellnummerz 2020410 - 83110

r

Ergebnisse der Länder in tieferer regionaler bzw. sachlicher Gliederung werden in den "Statisti-
scfren Berichten,'der Statistischen Ländesämter unter der Kennziffer J I 1 veröffentlicht.

Nachdruck - auch auszugsweise - nur mit Ouellenangabe
unter Einsendung eines Belegexemplares gestattet.
Umweltfreundliches Papier aus 100 t Altpapier

-2-



1 all

1. i Gegenstand der Statistik

Im Rahmen der Statistik der Konkurs- und Ver-
gleichsverfahren werden die gerichtlichen In-
solvenzverfahren ermittelt. Die Amtsgerichte
(= Konkursgerichte) meLden die Verfahren mit
einheitlichen Erhebungsbogen an die Statisti-
schen Landesämter. Erfaßt werden die beantrag-
ten Konkurs- und dle eröffneten Vergleichs-
verfahren.

Bei den Konkursverfahren erfolgt die Meldung

durch die Amtsgerichte, sobald das Verfahren
aufgrund des Antrags eröffnet bzvr. die Er-
öffnung mangels einer die Kosten des Verfah-
rens deckenden Masse abgelehnt wurde. Die
Vergleichsverfahren werden nur erfaßt, sofern
aufgrund des Antrags das Verfahren durch das

Amtsgericht eröffnet wird.

Die finanziellen Ergebnisse der Insolver,zver-
fahren werden nur für die eröffneten Konkurs-
und Vergleichsverfahren ermittel-t. Bei einem

Teil der eröffneten Konkursverfahren stellt
sich dabei im Laufe des Verfahrens regelmäßig
heraus, daß keine Masse vorhanden ist. Für
diese masselosen Konkurse wird das finanzief-
le Ergebnis erfaßt. Die Meldung über das fi-
nanziefle Ergebnj-s muß das zuständige Amtsge-
richt spätestens drei Monate nach dem ersten
Prüfungstermin abgeben. Da das Ver.fahren bls
zu diesem Zeitpunkt meist noch nicht abgewik-
kelt j-st, handelt es sich in der Regel um

vorläufige Ergebnisse. Die Meldung über das

finanzielle Ergebnis eines gerichtlichen Ver-
gleichsverfahrens ist nach Eintritt der
Rechtskraft des Beschlusses über die Beendi-
gung des Vergleichsverfahrens von den Amts-
gerichten abzugeben.

Die Statistik der Konkurs- und Vergleichsver-
fahren wurde durch eine Bestimmung des dama-

ligen Bundesrats ab dem Jahr 1895 zentral
durch das Kaiserliche Statistische Amt (spä-

ter durch das Statistische Reichsamt) durch-
geführt. Während des Zweiten Weltkriegs ruhte
die Statlstik. Nach dem Krieg wurde im Jahr
1949 die Statistik aufgrund von Anordnungen

der meisten Landesjustlzministerien nach den

atten Richtlinien, jedoch dezentral, durch die
Statistischen Landesämter wieder aufgenommen'

fn Berlin (west) erfolgte die Wiedereinfüh-

rung im Jahr 1951 und im Saarland schließlich
im Jahr i957. Die Landesergebnisse der Stati-
stischen Landesämter werden vom Statistischen
Bundesamt zum Bundesergebnis zusammenge-

ste11t.

1.3 Erhebungsmethode

Die Erhebung der Statistik der Konkurs- und

Vergleichsverfahren erfolgt nach bundesein-
heitllchen Richtlinien. Die Erhebungsformu-
lare werden von den Berichtsstellen (Amtsge-

richten) ausgefü11t und an die Statistischen
Landesämter gesandt. Dle Landesämter bereiten
das Material auf und senden das Landesergeb-
nis an das Statistische Bundesamt hreiter. Dle
Aufbereitung erfolgt einheitlich in der GIie-
derung nach Wirtschaftszweigen, Rechtsformen
der Gemeinschuldner, der Höhe der voraus-
sichtlich geltend gemachten Forderungen sowie
nach dem Alter der insolventen Unternehmen.

Die finanziellen Ergebnisse der Konkurs- und

Vergleichsverfahren werden jährlich aufberei-
tet. Da sich die Abwicklung der eröffneten
Konkurs- und Vergleichsverfahren über einen
1ängeren Zeitraum erstreckt, werden diejeni-
gen Verfahren erfaßt, deren Ergebnis bis zum

31.12. des auf das Eröffnungsjahr folgqnden
Jahres vorliegt. Die Erfassungsquote bewegt

sich 1m langjährigen Durchschnitt zwischen
85 und 90 I der eröffneten Verfahren.

1.4 Veröffentlichungen

Das Statistische Bundesamt veröffentlicht
monat-Liche fnsolvenzzahlen im "statistischen
lrlochendienst", in "Wirtschaft und Statistik",
sowie in der Fachserie 2 Reihe 4.1 "Insol-
venzverfahren"" Außerdem werden Jahresergeb-
nisse im Statistischen Jahrbuch dargestellt.

Die finanziellen Ergebnisse werden einmal
jährlich in der Fachserie 2 Reihe 4.2 "Finan-
zie1Ie Abwicklung der Insolvenzverfahren" so-
wie in "Wirtschaft und Statistik" und im
Statistischen Jahrbuch veröffentlicht.

1.5 Begriffsabgrenzung

fnsolvenzverfahren = beantragte Konkursver-
fahren und eröffnete Vergleichsverfahren zu-
sarrmen, abzüg1ich Anschlußkonkurse.

Anschlußkonkurse = beantragte Konkursverfah-
ren, die a1s eröffnete Vergleichsverfahren
berelts statistisch erfaßt wurden.
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2.1 Konkurs- und Verqle ichsverf ahren

Im Oktober 1 983 meldeten die Amtsgerichte ins-
gesamt 1 31 4 beantragte Konkurse und eröffnete
Vergleichsverfahren (Insolvenzen), das sind
l6 FäIIe (1,2 t) weniger als im Oktober 1982.

Bereits im dritten Vierteljahr 1983 war die
Zahl der Insolvenzen um 3,6 t gegenüber dern

dritten Vierteljahr 1 982 zurückgegangen.

Von der Gesamtzahl der Insolvenzen entfielen
974 FäIle auf Unternehmeni das waren sogar
5,2 t weniger als im Oktober 1982: Im Verar-
beitenden cewerbe wurden 204 Insolvenzfälle
(- 3,3 t gegenüber Oktober 1982), im Bauge-

werbe 195 Fälle (- 8,9 8), im Handel 262 Fäll^e
(- '7,1 t) und in den Dienstleistungsbereichen
249 FäIIe (- 3,9 t) gezählt. von allen betrof-
fenen Unternehmen waren 195 (+.31r8 t gegen-
über Oktober 1982) in die Handwerksrolle ein-
getragen.

Außer den Unternehmensinsolvenzen wurden im

Oktober 1 983 zusammen 351 Nachlaßkonkurse und

Insolvenzen von natürlichen Personen (+ 11'8 t)
verze ichnet .

Von.den gemeldeten Insolvenzen waren 1 314 An-
träge auf Eröffnung eines Konkursverfahrens
(darunter zwei Anschlußkonkurse), denen in
300 FäIlen entsprochen h,urde, 1 014 Anträge
wurden mangels Masse abgelehnt. Die Zahl
der eröffneten Vergleichsverfahren belief
sich auf I 3.

Von Januar bis Oktober 1 983 wurden bisher
13 482 Insolvenzen - darunter 9 972 von
Unternehmen (+ 4,3 t) - registriert; d.s.
5r8 t mehr als im entsprechenden zeitraum
des Vorjahres.

2 Zahlungsschwierigkeiten lm Oktober I 983

Insolvenzübers ich t

Oktober 1982

Art
der

Inaolvenzen

Eröffnete Konkurs-
verfahren

+ nangela l,la66e
abgelehnte KonkurEe + 3r2

ränderung
gegenüber

vo rjahr
int

+ 21 ,8

+ 30,4

+ 90r0

+ 2819

+ eröf fnete Vergleich6-
verfahren. 13 31 ,6

- Anschlußkonkurse ....... 2

' INSOLVENZEN 1 325 1r2

2.2 Wechselproteste und nicht einqelöste
Schecks

Im Oktober 1983 wurden 13 229 Wechsel mit
einem Betrag von 106 Mill. DM .zu Protest
gegeben (Oktober 1982: 15 512 Wechsel über
1 28 ltlilI. DM) . Für Oktober 1 983 läßt sich
daraus ein Durchschnittsbetrag von 8 013 DIi'l

je Wechselprotest errechnen, gegenüber 7 705

DM im Oktober des Vorjahres.

Außerdem wurden im Oktober 1 983 1 96 984

Schecks vor allem wegen unzureichender oder
fehlender Deckung von den Landeszentralban-
ken und Kreditinstituten sohtie den Post-
scheck- und Postsparkassenäntern nicht ein-
gelöst. Diese Schecks beliefen sich auf
einen Wert von zusatnmen 428 Mi1I. DIt{ (Okto-
ber 1982: 210 037 Schecks über 443 Mill. DM)

Der Durchschnittsbetrag je nicht eingelösten
Scheck betrug im Oktober 1 983 2 1 73 DM ge-
genüber 2 109 DM im Oktober des Vorjahres.

300

1 014

12,0 228

736

12

2

974

14,6

0,8

36,8

5r2

34 I

983

19

2

341

268

742

.19

2

027

xx

+ 23,6

+ 24,4

+ 72.7

x

+ 2417
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Nummer
der

3 zusammenfassende Übersichten
3.1 Beantragte Konkurs- und eröffnete Vergleichsverfahren nach Wirtschaftsbereichen

oktober 1983

wirt schaftsbereiche Veränderung
gegenüber

deD Vorjahrwz1

3

4

7

0rl,5
u. 5

203

192

256

248

3r3

8r9

711

319

+ 4r9

- 512

+ 11r8

- 112

An

2 Verarbeitende6 Gewerbe. .

Baugewerbe

HandeI

Dienstleistungen .......

Übrige unternehmen .....
Unternehmen insgesant .... r)
Ubr ige Gemeinschuldner

Ins9esamt

63

44

58

50

140

148

198

198

13

228

72

300

52

736

278

014

204

195

262

249

64

974

351

325

Forderungen* )

2

3

6

1

I

2

2

o/7

1) Natürliche Personen, Nachlässe und sonstige cemeinschuldner.

3.2 Beantragte Konkursverfahren

55

964

350

314

12

1

13

nach Höhe der voraussichtlichen

\brauss
Forderungen von ...
bis unter DM

unter 1 00 000 . .. .. .
100 000 - 1 MiII. ...,-,
1 MiII. und mehr

unbek annt

Jahr

oktober 1983 Jan. - Okt. 1983

An

555

487

153

109

42,2

37 ,1

12 r4

8r3

532

475

159

158

40 12

35r9

12 ,0
11 ,9

5 640

'l 910

1 511

1 317

42 12

36,7

11,3

9r8

*) Eröffnete und mangela Masse abgelehnte Konkurse ein8chl. AnEchlußkonkurse.

3. 3 Vierteljährtiche Insolvenzzahlen

darunter Unternehmens inBolvenzen

Anzahl

Veränderung gegenüber den entsprechenden Zeitraum des vorjahres in t

4

197 5

197 6

1977

1978

1979

1980

1 981

1982

1983

9 195

9 352

9 552

I 722

8 319

9 140

1r 553

15 875

2 298

2 366

2 586

2 398

2 185

2 242

2 748

3 700

4 288

2 183

2 247

2 321

2 185

1 999

2 161

2 605

3 761

4 066

2 323

2 294

2 337

2 079

2 112

2 309

2 959

3 943

3 803

2 391

2 455

2 318

2 059

2 023

2 388

3 331

4 471

6 953

5 808

6 929

5 949

5 483

6 315

I 494

11 915

1 826

1 692

1 923

1 561

1 472

1 551

I 935

2 838

3 231

1 657

1 515

1 705

I 511

1 290

1 477

r 840

2 837

3 005

1 718

1 591

t 680

1 432

1 427

1 598

2 174

2 856

2 762

1 742

1 809

1 620

1 345

1 294

1 679

2 5t4
3 383

+ 2r7

- 516

- 1112

- 1,7

+ 18r0

+ 39,5

+ 3412
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Ver fah r en

mangels
Masse

abselehnt
zugantnen

darunter
Anschluß-
konkurse

eröffnete
Ver-

gleichs-
ver fahren

Inaolvenzen

oktober 1982

ahl B AnzahI I Anzahl

fnsolvenzen insgesamt

vierteli ahr
Jahr

1 2 3 4
Jahr

2

erte.

3

197 6

1977

1 978

1979

1980

1 981

1982

1983

+ l rB
+ 2r1

- 8r8

- 4,6

+ 919

+ 2715

+ 36,2

+ 3r0

+ 913

- 713

- 8,9

+ 414

+ 2014

+ 3416

+ 15,9

+ 2r9

+ 3r3

- 5r8

- 816

+ 8rl
+ 20,5

+ 4414

+ 8rl

- 112

+ 119,

- 11r0

+ 1,6

+ 9r3

+ 28,6

+ 32,8

- 3r5

- 2r1

+ 1r8

- 14,1

- 7,8

+ 15.2

+ 34,5

+ 4013

- 713

+ 1317

- 13r6

- 11,4

+ 5,0
+ 2410

+ 4616

+ l3r8

- 3rl
+ 516

- 11r4

- 14rG

+ l4r5
+ 2416

+ 5412

+ 5r9

- l16
_ 0,7

- 14,8

- 0r3

+ 1210

+ 35,0

+ 31r4

- 3r3

+ 3r8

- 10.4

- 17,0

- 3r8

+ 2918

+ 51,5

+ 3310

eantraote l(on

I



1 950
1970
1975
1 976
1 977
1 978
1979
r 980
r 981
1982

343
324
355
181
147
104
8t
94

107
152

2 098
2 478
6 709
6 677
5 818
5 876
5 423
6 241
I 427

11 849

620
994

4 311
4 614
4 841
4 299
3 86r
4 463
5 972
I 556

331
298
335
17 1

139
94
73
87

r00
142

Jahr
Monat

1982 oktober
November
Dezember

1 983 ilanuar . .. ..
Februar
März ..
April......
Mai . ....
Juni . ...

3 Zusamme nfassende sichten
3.4 Entwicklung der Insolvenzen

58
01
95
62
62
22
t9
40

1l 553
15 876

Darunter Unternehmen

742
768
932

830
705
772

307
928

r 902
1 929
1 984
2 023
2 282
3 054
5 152
5 496

947
1 862
5 885
6 519
6 837
6 411
6 047
5 639
I 418
1 764

2 689
3 943
I 942
9 221
9 444
8 639
I 253
9 059

l1 580
rs 807

29.
421
91
93r
95r
8?
83
9t

766
632
829
053
505
562
095

705
527
082

Insol-
ven-

zen 1)

2 358
2 716
5 953
6 808
6 929
5 9'19
s 483
5 315
I 494

I I 915

1 027
1 099
1 257

!24
448
652

983
045
265

19
14
21

372
423
463

1 025
1 051
1 105

17
12
14

1 417
1 224
1 390

r 117
953

1 073

10
'I 5
17

6
17

7
t3

341
454
676

010
094
243

19
13
20

385
433
479

423
237
404

r 053
1 081
1 055

769
791
784

l5
12
r3

065
091
075

1 052
920
990

9
14
15

I 070
932

1 003

251
320
232
325

902
944
889
964

587
708
676
735

6
17

6
12

905
951
895
911

1 247
1 303
1 225
1 314

953
993
93{
0r4

aluli . .
August ....
Septeßber .
Oktober ...

1) Konkurs- und vergleichgverf ahren zuaammen ohne
iln8chlußkonkurae, denen ein eröffnetes vergleichs-
verfahren vorausgegangen ist.

3.5 WechselProteste und nicht eingelöste Schecks*)

Nicht eingelö8te Schecks

Jahr
MonaE

rch-
schnitts-
betrag je

DIt{

1970 ..
1975 ..
1975 ..
1977 ..
1978..
1979 ..
1980 ..
198r ..

455
254
216
192
168
146
140
148
169
r89

708
729
981
422
412
420
580
562
130
224

582
976
448
471
433
{43
511
701
135
425

535
771
323
547
461
064
749
927
932
173

527
950

1 313
I 311
r 384
1 402
1 509
1 800
2 411
2 266

1982 ..

308
634
020
917
780
707
851
967
279
532

551
2 489
4 701
tl

4
4

6
6
7
I
7
7
8

11 791
9 045

12 295

71
90
43
13

1982 Oktober .
November
Dezember

1983 JanuaE
Febr uar
März ..
APT iI
!,rai .
Juni

16 612
15 075
15 837

128
121
128

210 037
202 270
199 542

443
t27
521

2 109
2 111
2 611

l3 485
12 604
15 83{

159
l l{
207

405
497
498

2 074
2 633
2 424

l3 583
14 05s
r3 901

118
114
117

8 587
8 lll
I 417

194 532
188 524
182 181

51t
4 00r
355

2 527
2 122r
2 009

13 093
l3 3'19
12 657
13 229

124
116
98

106

195 626
188 108
1 85 019
195 984

4t2
425
453
428

2 259
2 265
2 448
2 173

August ..
septernber
Oktober .

ffiAeszenErarbanken und Kreditinstituten (einschl.
Teilzahlungskreditinstituten) im Bundesgebiet. Ab De-
zember 1980 terden zusätzlich die von den Postscheck-
und Postsparkassenämtern nicht eingelösten Schecks
nachgewiesen. von den Kreditgenossenschaften melde-
ten bis November 1973 nur diejenigen Institute, deren

1 95 759
188 747
205 425

Juli .. 4
5
7
0

9
8
7
I

Bilanzsumme sich am 31.12.1967 auf 5 MilI. Du und

mehr belief. Ab Dezernber 1973 werden nur noch die
Angaben von denjenigen Kreditgenossenschaften nach-
gewiesen, deren Bilanzsunme am 31.12.1972 l0 MiIt'
DM und nehr betrug sowie. von solchen, die bis dahin
ber ichtspflichtig hraren.

Quelle: Deutsche Bundesbank, Frankfurt a'!1

InsgesanE

ßonkursver fahrenKonkur sver fahren
darunter
mangels

Ma6se
abqelehnt

Ver-
gleichs-

ver -
fahren

Insol-
ven-

zen 1)

ins-
gesamt

darunEer
mangels

Maaae
abqelehnt

Ver-
gleichs-

ver-
fahren

ins-
geaamt

wechselproteste

FäI Ie Betr ag

Durch-
schnitts-
betEag je
Wecheel

FälIe Betrag

II{iII. DMAnzahI!,tiII. DM DMAnzahI
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1 TNSOLVENZVEFIFAI{REN NACH RECHTSFORMEN, ALTER OER UNTERNEHiEN UND FOROERUNGSGROESSENXLASSEN

OKTOBER I9A3

tt
BE^NTRAGTE KONKURSVERFAHREN I EROEFFNETEI

'l ven- l-
I uNGELs I I oaRUt{rER I GLElcHs- |

ERoEFFNETEI MAssE I I IVERFAHRENI
VERFAHREN I aBGELEHNTEI zusai$EN I ANscHLUss-l I

I xoirkuRs-l I KoNRURSEI I

I ^NrR^EGEI I I I

!ir30LvEI{zEN r I

"'::l::?"'
ALTER OER UNTERNEHMEN

GROESSENKLASSE OER FOROERUNG

VON .. BIS UNTER ,,. OM

I NS6ESAMT

OAGEGEI{

VOFJAHR

Zu-(+lBZu,.
aBll^HrtE ( - )
6EGENUEBER

OEM
VORJAHR

ANZAHL I

UfITERNEHMEN UNO FREIE 9ERUFE 228

UNTERNEHMEN UiIO FRETE BERUFE

736 954

E INGETRAGEI{E E IiIZELUNYERNEHIEN

PERSONENGESELLSCHAFTEI,{ (OHG, XG )

OARUNIER: GilBH I CO. xG

AXTIET{GESELLSCHAFIEil, EINSCHL

EIITGETRAGENE GENOSSENSCHAFTEN

SOl{ST IGE UNTERNEHi,€N

39

32

39

26

I t5

2

NACH RECHTSFORiGTI

217 ZC6

a8 r20

53 102

36 62

366 /aB4

-2

2?7

t 16

121

74

606

2

-7,2

+5,9

-l{,o
-t4.9
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